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Beschreibung
Der Münzbecher besitzt einen hohen, konischen Körper und ruht auf drei ausgestellten, von
Löwenklauen gehaltenen Kugelfüßen. Die Wandung ist dreireihig mit insgesamt 18 Münzen
zum sächsischen und Mansfelder Bergbau, mit Siegesthalern bzw. mit den Bildnissen von
Kaiser Friedrich von Preußen, König Wilhelm von Preußen mit seiner Gemahlin Augusta
und König Johann von Sachsen versehen. Gravierte Blattranken schmücken die
Wandungsteile zwischen den Münzen, die breite, umlaufende Randzone ist glatt belassen
und wird von Profilen gerahmt.

Die mit jeweils sechs Münzen in drei Reihen in den Becherkörper eingelassenen Münzen
verteilen sich wie folgt:
- in der oberen Reihe finden sich drei sächsische Bergsegenstaler aus der Regierungszeit
König Johann von Sachsen (1801 bis 1873) aus den Jahren 1867, 1868 und 1870 sowie drei
Krönungstaler mit den Profilbildern von König Wilhelm I. von Preußen (1797 bis 1888) und
seiner Gemahlin Augusta von Sachsen-Weimar-Eisenach (1811 bis 1890) aus den Jahren
1861;
- in der mittleren Reihe ein 5-Mark-Stück mit dem Profilbild Kaiser Friedrichs III. von
Preußen (1831 bis 1888) aus dem Jahre 1888, zwei Siegestalern von König Wilhelm I. von
Preussen ( 1797 bis 1888) aus dem Jahre 1871, einem Taler von König Johann von Sachsen
(1801 bis 1873) aus dem Jahre 1871 sowie zwei Mansfelder Bergsegenstaler König Wilhelm
IV. von Preußen (1795 bis 1861) aus den Jahren 1841 und 1847;
- in der unteren Reihe wurden drei Krönungstaler mit den Profilbildern von König Wilhelm
von Preußen (1797 bis 1888) und seiner Gemahlin Augusta von Sachsen-Weimar-Eisenach
(1811 bis 1890) aus dem Jahre 1861 (s. o.) sowie drei sächsische Bergsegenstaler aus der
Regierungszeit König Johann von Sachsen (1801 bis 1873) aus den Jahren 1858, 1865 und
1868 angeordnet.

https://westfalen.museum-digital.de/object/25633


Grunddaten

Material/Technik: Silber * getrieben, gegossen, ziseliert,
graviert, patiniert

Maße: Höhe: 217 mm; Durchmesser: 121 mm (Dm
= oberer Rand)

Ereignisse

Hergestellt wann 1880-1900
wer R. Lucke (Juwelier)
wo Berlin

Hergestellt wann 1880-1900
wer Körner & Proll
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Mansfeld

[Zeitbezug] wann 1841-1871
wer
wo

Schlagworte
• Becher
• Kunst
• Münze
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